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Mr lassen hier noch einen kurzen Rechnungsbericht folgen

vom Jahr 1854/55:
Die Einnahmen beliefen sich:

s. an freiwilligen Beiträgen auf Fr. 341. —
b. an Schulgeldern der vermöglichern Volksklasse „ 130. —

Davon wurden verausgabt:
An Lchreringehalt per 8 Monate

„ Miethzins

„ Bilder, Spielsachen zc.

„ Gehalt der Schuldienerin

„ Holz
Für Herrichtung des Lokals

verschiedene kleinere Ausgaben

Somit bleiben noch in Kassa F

Total auf -Fr. 471.

Fr. 240. —

„ 93. -
„ 54. -
„ 12. -
„ 5. 50

„ 38. 50
7. -

20.
Total Fr. 450. —

Ein enormer Fichtenstamm im Somvirer-Tobel.

In dem so holzreichen Somvirer-Tobel, welches das Som-
virische Californien genannt werden könnte, wurde im Jahre
1851 ein Fichtenstamm gefällt, der wegen seiner enormen Größe
nähere Erwähnung verdient.

Dieser riesenhafte Zeuge einer gewaltigen Naturkraft stund

fast zu hinterst im Somvirer-Tobel in einer Meereshöhe von
circa 4000', unweit des Gargialitscherglctschers, auf einem

mäßig steilen nordöstl. AbHange. Der Boden ist frischer
tiefgründiger Lehm, und da das Vieh im Sommer zeitweise sein

Nachtlager daselbst hält, besonders humusreich. Den Untergrund
bildet der Gneis.

Seine Stärke betrug 2' über dem Boden gemessen 23'
Umfang und 203' Höhe. Der Schaft war vollholzig und bis auf
2/3 seiner Länge astrein, von dort hinauf nur spärlich beaflet,
vbschon er einen freien Stand einnahm. Bei der Hiebsfläche
zeigte sich etwas Rothfäule, welche sich aber nur auf 5 — 6'
erstreckte. »
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Es zeugt aber nicht nur dieser Stamm vom gewaltigen

Holzwuchs im Somvirer-Tobel, sondern es wurden im letzten

Sommer in einer Höhe von circn 500lV über 29 Stämme
gemessen, die 15—18' Umfang haben und im nächsten Frühling
als letzte Zeugen des dagewesenen gewaltigen Urwaldes der Art
des Holzhändlers erliegen. (ì

Meteorologisches.

In Beverö. In Chur.
Höchste Temp. d.J. 1855 4-27,0» C.a.1.u. 3. Aug. 4-31,0» a. 8. Juli.
Nied. „ „„ „ -30,6» „„ 27. Jan. -18,5 „21Dzb.
Mittl. „ „„ „ -42,19° „ -49,03.
Mittlr. Barometerstand 275,18 „

Der Schnee lag in der Thalfläche des Oberengadins

Im Jahr 1855 6 Monate und 24 Tage.

„ „ 1854 5 „ 8 „
„ „ 1853 5 „ „

„ 1852 5 „ „ 11 „
„ „ 1851 6 „ „ 17 „
„ „ 1850 6 „ „ 15 „

Durchschnittlich jedes Jahr 5 Monate 26,5 Tage.

Litteratur.
Panl Kind, Leitfaden zum evangelischen Con¬

firm a t i o n s u n t e r r i ch t. Chur und Leipzig bei

Grubenmann. 72 S. 8. 1856.
So wohl der Verfasser weiß, daß es an Catechismen,

mitunter sehr vorzüglicher Art, nicht fehlt, so schien ihm doch die

Herausgabe eines geeigneten Lesebuchs für den Confirmanden-

unterricht ein ziemlich allgemein gefühltes Bedürfniß zu sein.

Die alten Lesebücher dieser Art sind, wie er sich >n der Vorrede
ausdrückt, meist zu dogmatisirend, die neuen oft zu systematifkrend

und trennen, was doch im christlichen Leben zusammengehört,
Glaube und Sitte. Ueberdieß findet er in manchen eine rational«'-
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